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3) aus einer Mählr, dleKlippmühld genannt, und
4) aus einem Fürstlich Waldeckischcn Lehn, das
ebenfalls einen Theil des Weineringhäuser Zehn,
tens, das Reiht der Schaafzahle, des Ziegengel,
des, des Dienst» und Bierkruggeldes und etwa Zs

Rauchbüner in Wetneringhausen, iugleichen das
Dtenstaeld aus dem Dorfe Alraft und Mühlenpacht
aus der dortigen Müble, Jagd und Fischerei, auch
 Lehnwaidung, jedoch mit der Verbindlichkeit, dar» j
aus so viel es der Wald ertragen kann, den Ein,

wohnern in Weineringhausen das Gadeholz unent,
geldlich, wiewohl gegen Vergütung von gnädigster
Herrschaft abzugeben, in sich begreift, aufs Meist,
geboth - gegen gleich baare Zahlung im 20 Fl. Fuß,
öffentlich ;».verkaufen. Es ist daher zu dieser Sud,
hasta'ion der erste Termin auf den l5., der zweite
auf den 20. und der dritte und letzte auf den 27.

Januar künftigen Jahres angesetzt, und werden
Kaufliebhaber hiermit eingeladen, an diesen Tagen
des Vormittags vor mir in meiner Wohnung dahier

zu erscheinen, ihre Gebothe abzugeben, und wenn
solche annehmlich sind, des Zuschlags sich zu gewär,
Ligen- Die nähern Kaufbedlngungen können vorher
bei mir eingesehen werden. Den24. Dezmbr. i8t2.
Aue Auftrag Fürstlich Waldeckischer Regierung.

Der Regierungs, Sekretair
L. H a g e m a n n.

7. Ich bin willens mein Wohnhaus mit einer Schmie,
de aus freier Hand zu verkaufen. Man melde sich
h\ der Do othccnstraße Nro. SYA. beim Eigenthü, i
wer, eine Treppe hoch.

tz. Etn Haus in der Martinistraße und eins hinter 

dem Marstalj, die. zu allen Gewerben, besonders
für Metzger schicklich, sind aus der Hand zu ver,
kaufen; Liebhaber melden sich der Appell in der Pe»
triltraße Nr. . 76.

9. Kassel. Am Instanz der nachgelassenen Kinder
der Wittwe des verstorbenen Uhrmachers Martin i

Helfe allhier wird der anverweite Verkauf des des
Schlosicr Meisters Nikolaus Kvchenbörfers Ehefrau
adjuvtjirlen dem Gastwirth Justus Heimich Heu
Muth rnoUcr dessen Kindern zuständig gewesenen
zwtlchen »yncn selbst und dem Siechenhvfs, Garten
vor dem Leipziger Thore gelegenen, nach dem Ex,
rrakl Steuer»Kaiastri Nr. 29 blö inkt. 32 Lit. G. G.
zu li Acker 11 Ruten verzeichneten Garten erkannt, -

und zu dessen Versteigerung Termin auf den Zi.

Marz auf der Pl Slizttantin Gefahr und Kosten de,
stimmt, worru Kauflustige sich Vormittags n Uhr
auf hiesigem kömgi. Tribunal einzufiuben, zu bie,
 Uti , und nach Befinden den Zuschlag zu. erwarten

Laden. Den 5 Januar.8 r
Aus K. W. Distrikts, Tribunal.

ro. Melsungen D.rmsge eti.es von kouigl. Di,
strikls, Tr bunat in Kassel, mir unterm 12 Dezbr. |
v. I. ertheilten hohen Auftrags, sollen und zwar
auf Ansuchen dev Marre, Aojvint Conrad Klepper ^

dahier folgende dem Bürger unv Metzger George z

Wetze! dahier zugehörige Grundstücke, als:
Ack. Herrschaftliche Wiese auf den langen Aeckern
zwischen Nr. 28 u. 30 und 2} 41 Theil Ack. Z Rt.

Herrschaftliche Wiese auf dem großen Finken Plan
zur Hälfte am Wege und Nr. Y5 gelegen, welche
von dem Huissier Reichmann dahier unterm 26.
Eept» v. I. Mit Arrest bestrickt, und am IZ. Nov.

beim Hypotheken «Bureau des Distrikts Kaffe! in,
firibirt worden sind, öffentlich meistbietend verkauft
werden. Es ist hierzu ein Versteigerungs 1 Termin
auf Freitag den ly. Febr« h. 2. anberaumt, inwel-
ch.m Kaustiebhaber von des Borwitrags 9 bis r

Mr in dem gewöhnlichen Audienz Zimmer des hie»
figen königl. Friedensgerichte sich einfinden, bieten,
und dann die Meistbietenden den Zuschlag und resp.

der von königl. Tribunal ertheilt werdenden Abju
dikation erwarten können. Zugleich wird Nachricht
lich bekannt gemacht, daß vorbmamte «ndiiustuoda
vou dem Giandiger zn Z8 Ru-k. eingesetzt sind, und
der die Verkauft - Bedingung enthaltende schriftliche
Aufsatz bei dem unterzeichneten Kommissär sowohl
täglich eingesehen werden kann, als solcher im Ter,
min selbst denen Liziranren bekannt gemacht werden
soll Den 7. Jan. igrz.

Der Friedens Richter, Heuser.
II. Celle. Das, Sr. Majestät, dem Könige durch

den Tod des, am k. März tbi 1 verstorbenen Hrn.

Grafen von Oeynhanfen zu Bierde, insoweit als
solche auf Westfälischen Territorio liegt, anheim
gefallen'' Lehngut Bierde im Kanton Hudemühlen
Distrikts Celle soll in Gefolgt einer allerhöchsten Rer
folution vom 2Z. Qkrbr. v. I. unter nachstehenden
Bedingungen meistbietend verkauft werden: 1) der
Verkauf des Gutö, erstreckt sich nur auf diejenigen
Lehnsparzellen und Gerechtsame des benannten Gurö.
die im Königreich Westfalen belegen find und re
spektive ausgeübt werden und bestehen selbige nach
einem, von dem bisherigen Administrator, Hrn.
Maire Kallmeyer im Jahre i&amp;it angefertigrenvhn-
gefahren Anschlage in Folgenden: ,) den halben

Konizehnren zu Bierde; 2) den halben Zehnten zu
Nenmnhlen; 3) Saarland zu zirka 94 Himten Ein
fall ; 4) Wiesen zu zirka 32 Fuder Heu; 5) den, zu
zirka 37 Rthl. Kaffengelv veran'chlagten Meyerge
fällen, Weidegerechrigkett, Fischerei und Jagd.
2) Der Käufer muß sich mit den von Oeynhausen-
sehen Allovialerben rückstchrlich ihrer Ansprüche auf

- das Allodlum und allerübrigen Ansprüche derselben,

ße seyen welche sie wollen, abfinden und arrangi-
ren. 3. Dem Käufer werden die Rechte der Krone
aus sämmtliche Früchte des Jahrs '812 und 8rz,

fv wie die Rechte derselben auf die F üchte des Jahrs
i8il, insoweit übertragen, als solche der Krone
nach Maasgabe des Sterbetags des letzten Vasal
len (i. März 18.») rechtlich zukomme, wobei es sich
jedoch von selbst versiebt, baß der Käufer die Laste«
und Adminisirarions Kosten nach eben diesem Maas-
ßabr überrechnen mutz, wozu auch die Renumer»-


